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Grußwort des Oberbürgermeisters der Stadt Hagen

 
Karneval und Politik haben zwar viel miteinander zu tun, doch ist das Verhältnis zwischen 
beiden nicht immer entspannt. Schließlich stand der 
Karneval in seiner wechselvollen Geschichte schon 
des Öfteren auf Kriegsfuß mit der Obrigkeit und die 
Narren halten den Politikern stets einen Spiegel vor, 
in dem sich diese nicht immer gerne wiedererkennen. 
Umso mehr lobe ich mir zwischen Spaß, Feier und 
Ausgelassenheit auch diese kritische Haltung des 
Karnevals, wird die Obrigkeit so auf ironische und 
scherzhafte Weise auf den Boden der Tatsache geholt. 
Und was Karneval und Politik letztlich versöhnt, das ist 
die zutiefst demokratische Struktur auf beiden Seiten. 
Denn Karneval wird von allen Schichten gefeiert und 
die Närrinnen und Narren haben stets auf ihr Recht der 
Meinungsfreiheit beharrt. Schließlich waren die tollen 
Tage früher oft die einzige Gelegenheit, bei der sich die 
öffentliche Meinung Gehör verschaffen konnte. 

Auch in diesem Jahr steht das bunte Fest gleichzeitig unter einem jecken sowie unter 
einem politischen Stern: Mit dem bezeichnenden Motto „Karneval mit Groß und Klein, 
lässt Hagen wieder bunter sein.“ spielt das diesjährige Prinzenpaar Marvin I. und Sarah I. 
nicht nur auf die Farbvielfalt von Fasching an, sondern gleichzeitig auch auf Vielseitigkeit 
und Facettenreichtum unserer Gesellschaft in Hagen. Als ein Fest für alle Bürgerinnen 
und Bürgern – ungeachtet von Alter, Herkunft oder Religion – begehen wir in unserer 
Volmestadt die Karnevalssession 2015/2016 mit den weiteren Symbolfiguren des Hagener 
Karnevals und dem Kinderprinzenpaar Justin II. und Aimée I.

Mein ausdrücklicher Dank gilt an dieser Stelle den zahlreichen Akteuren ohne die diese 
Freudenzeit nicht vorstellbar wäre. Sei es bei der Vorbereitung und Durchführung der när-
rischen Veranstaltungen, dem Wagenbau und der Kostümanfertigung für die Umzüge oder 
dem ganzjährigen Tanz- und Unterhaltungstraining. Alle Beteiligten machen den Hagener 
Karneval zu dem, was er ist: Eine gleichfalls humorvolle wie traditionsreiche, eine leben-
dige und freudvolle Zeit. Ich wünsche dem Hagener Karneval, allen Närrinnen und Narren 
und natürlich dem Festkomitee Hagener Karneval eine tolle und ereignisreiche Session 
2015/2016. 

Auf dass Karneval und Politik als ungleiche Verbündete gemeinsam noch zahlreiche Feste 
feiern – Hagau lo gohn!

 

Erik O. Schulz
Hagen im Dezember 2015
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Grußwort des Vorsitzenden des Festkomitees

 

Liebe Hagener Närrinnen und Narren,
liebe Jecken aus Nah und Fern,

Viele aufregende, spannende und vor allem „tolle“ 
Tage, die von Fröhlichkeit und Spaß geprägt sind, 
liegen vor uns. Als 1. Vorsitzender des Festkomitees 
Hagener Karneval möchte ich daher an dieser Stelle 
bereits heute alle Karnevalisten begrüßen und auf 
die närrische Zeit einstimmen. Die phantasievoll und 
farbenprächtig geschmückten Wagen und Fußgruppen 
werden auch in diesem Jahr gewiss wieder tausende 
Besucherinnen und Besucher aus Nah und Fern in un-
ser lebensfrohes Hagen locken und für einige Stunden 
mit dem „Karnevalsvirus“  anstecken. Um all dies zu 
ermöglichen, haben sich zahlreiche engagierte Mitglie-
der der Hagener Karnevals- und Brauchtumsvereine, 
haben sich die Hagener Symbolfiguren und die vielen 
begeisterten Menschen rund um den Hagener Kar-
neval mit Idealismus und Engagement dem schönen 
Brauchtum Karneval verschrieben. So danke ich an 
dieser Stelle allen Karnevalisten, die in der Session 
2015/2016 gewiss einmal mehr zeigen, wie fest verwurzelt der Karneval in unserer Stadt 
ist und auch hoffentlich noch viele Jahre bestehen bleibt. Verbunden mit diesem Dank ist 
auch die Vorfreude auf das Prinzenpaar Marvin I. & Sarah I.,das unsere Stadt rund um die 
„tollen“ Tage zur Hochburg des westfälischen Karnevals werden lässt.

Ganz in diesem Sinne wünsche ich allen Hagener Brauchtums- und Karnevalsvereinen 
alles Gute, sowie der gewiss farbenfrohen und humorvollen Session 2015/2016 einen 
guten Verlauf.

Ich freue mich, Sie alle bei den kurzweiligen und vielfältigen Veranstaltungen begrüßen 
zu dürfen.

Hagau lo gohn  

Moritz Padberg
1. Vorsitzender des Festkomitee Hagener Karneval
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Marvin I. und Sarah I.

 
An einem Samstag im August, im Jahre 1991 wurde ich, Marvin I. in Hagen Boele gebo-
ren und bin dort aufgewachsen, bevor es mich und meine Familie nach Hohenlimburg 
zog. Dort absolvierte ich meine komplette Schulzeit und begann anschließend meine 
Ausbildung zum Maler und Lackierer. 2010 zog es mich zur Bundeswehr, wo ich 4 Jahre 
gedient habe. 2013 kehrte ich zurück nach Boele, wo ich nun mit meiner Prinzessin Sarah 
zusammen lebe. Zur Zeit arbeite ich in einer Hagener Sicherheitsfirma. 
Sonntags findet man mich auf dem Fußballplatz. Ich selbst spiele seit meiner Kindheit ak-
tiv Fußball und mein Verein ist Eintracht Hohenlimburg. Mein Herz schlägt im Profifußball 
schwarz gelb und es ist eine Herzenssache für den BvB alles zu geben. 
Laut Erzählungen meiner Familie, äußerte ich schon als Kleinkind den Wunsch, einmal 
Karnevalsprinz zu sein. Nun ja es hat etwas länger gedauert, aber nicht jeder Traum erfüllt 
sich sofort. Seit drei Jahren bin ich Mitglied bei KG Grün Weiß Vorhalle, wo meine Familie 
sehr gut vertreten ist. Meine Prinzessin Sarah zog ich mit in den Bann des Karnevals. 

Anfang September 1993 erblickte ich, Sarah I. das Licht der Welt im Hagener Norden, wo 
ich auch aufgewachsen bin. Meine Schulzeit verbrachte ich auf der Realschule Halden 
und der Heinrich-Heine Realschule in der Boelerheide. 2011 zog es mich jedoch in die 
Ferne und ich ging für ein Jahr nach England und absolvierte ein Highschool Jahr. Als ich 
2012 wieder zurück nach Hagen kam, zog ich erst nach Hohenlimburg, zu Marvin. Jedoch 
merkten wir schnell das besonders mein Herz für den Ortsteil Boele schlug also packten 
wir unsere Sachen und zogen dorthin zurück. Seit 2014 studiere ich an der Hochschule für 
Gesundheit in Bochum Pflegewissenschaften und erlerne den Beruf zur Gesundheits- und 
Krankenpflegerin in Arnsberg. Zudem arbeite ich seit 2013 in einer Hagener Sicherheits-
firma. Meine Freizeit gestalte ich am liebsten mit meinen Freundinnen, bei einem schönen 
Kaffee oder beim shoppen. 
Zum Karneval bin ich durch meinen Lebensgefährten Marvin gekommen. Als Kind und 
Jugendliche stand ich oft am Karnevalssonntag in Boele am Straßenrand und schaute 
mir dem Zug an. Karneval erst zu leben und was alles dazu gehört lernte ich jedoch auch 
schnell zu lieben und möchte es nun nicht mehr vermissen. Als Marvin anfing mit dem 
Gedanken zu spielen, der Prinz von Hagen zu werden, war es sofort klar, ich werde seine 
Prinzessin. 

Unser Motto für die Session 2015/2016:

„Karneval mit Groß und Klein, 
lässt Hagen wieder bunter sein.“



Gemeinsam mehr als eine Bank

Sparda-Bank:
Ganz jeck auf Karneval.
Zusammen schunkeln und Spaß haben: ein starkes Gemeinschaftsgefühl, das verbindet.
Wir freuen uns dabei zu sein und wünschen allen Jecken ein tolles Fest!

Sparda-Bank West eG
Friedrich-Ebert-Platz 7, 58095 Hagen • Vorhaller Straße 15-17, 58089 Hagen-Vorhalle
Telefon: 0211 99 33 99 33

»WIR feiern
     gemeinsam.«



zum Beispiel:

4 Zimmer, Küche, Bad mit WC, 1 zusätzl. WC, 

1 Diele, Balkon, Kellerraum, Gas-Zentral-

heizung, 95 qm, Eckeseyer Str.185

                    
                    

 € 473 KM + € 260 NK

  

FREUDLOS?

Wohnungen mit Gute-Laune-Faktor finden Sie hier:
                    www.hagewe.com | tel. 02331.3110-5
Wohnungen mit Gute-Laune-Faktor finden Sie hier:
www.hagewe.com | tel. 02331.3110-5

zum Beispiel:

3,5 Zimmer, Küche, Flur, Tageslichtbad mit 

Wanne und WC, großer Balkon, großer

Kellerraum, Gas-Zentralheizung, 

Erdgeschoss, 72 qm, Seiler Str. 20

               € 359 KM + € 146 NK + € 61 Heizkosten

  

Zu jeder Jahreszeit gut versichert!
Wir wünschen schöne Karnevalstage.

Unsere Partnerschaft – Ihr Vorteil



Buschmühlenstraße 62
58093 Hagen-Halden
Tel.: 0 23 31/35 08-0
Fax: 0 23 31/35 08-30

www.kb-schmiedetechnik.de
info@kb-schmiedetechnik.de

KB Schmiedetechnik GmbH
Gesenkschmiede ٠ Zerspanungstechnik

Wir bilden aus:

Industriekauffrau /mann

Technische Zeichner /in

Industriemechaniker /in

Zerspanungsmechaniker /in

Schmiedetechnik

Blumen- u.
Garten-Center
An der Stadthalle

Wasserloses Tal 19-23

Gärtnereibetrieb
Wasserloses Tal 19

58093 Hagen

Telefon:
(0 23 31) 9 15 77 - 0
Telefax:
(0 23 31) 9 15 77 - 77

Email:
info@blumen-mankopf.de 
Internet:
http://www.blumen-mankopf.de

Kompetente Beratung

Zuverlässiger Service
Ideenreiche Gestaltung

• Moderne Blumenarrangements
   zu allen festlichen Anlässen
• Saal- und Großraumdekorationen

• Brautsträuße
• Intern. Fleurop-Service
• Trauerfloristik

• Hydro-Objektbegrünung
• Blumen- und Garten-Center
• Eigene Gärtnerei

Ihr Service - Partner rund um die Blume
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Der Prinzenorden

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Mittelpunkt unseres Ordens, wollten wir ein Stück Heimat einbringen, deswe-
gen haben wir uns bewusst für das Boeler Amtshaus entschieden, da wir selbst 
in Boele leben. Vor dem Boeler Amtshaus stehen wir, Marvin I. und Sarah I., so 
wie es auch am Karnevalssonntag sein wird, wenn wir uns den Rosensonntag-
zug von der Tribüne aus anschauen werden. 
Die Hagener Eiche als Symbol für unsere Stadt, darf natürlich auch nicht fehlen. 
Denn jeder soll erkennen, dass wir das Prinzenpaar aus Hagen sind. Um mög-
lichst vielen Narren ein Lächeln auf die Lippen und ein Glänzen in die Augen 
zaubern zu können, ist der Orden mit kleinen glitzernden Steinen verziert.  

Hagau lo gohn

Sd  er tr a aa dp t n Haez gn ei nrP



FÜR SIE UND IHRE FAMILIE DIE BESTE WAHL...

PFLEGE AUS EINER HAND

AMBULANTE
DIENSTE

PFLEGEBÜRO
Möllerstraße 38 · 58119 HA-Hohenlimburg

Tel. 0 23 34 / 5 61 94
Berchumer Straße 5 · 58093 Hagen

Tel. 0 23 31 / 69 21 - 0

KURZZEITPFLEGE
& TAGESPFLEGE

BETREUUNGS-
STÜTZPUNKT

Schwerter Straße 179 · 58099 Hagen
Tel. 0 23 31 / 966 66 - 0

STADTBLICK-HAGEN.DE  ·  PFLEGEHEIM-WOHLBEHAGEN.DE

Auch als häuslicher Palliativ-Pflegedienst zugelassen!

Bei der Erledigung von Anträgen und bei Behördengängen 
sind wir gerne behilflich. Wir danken für Ihr Vertrauen.

PFLEGEHEIME 
& BETREUTES WOHNEN

IM HOCHSCHULVIERTEL
Berchumer Straße 5

58093 Hagen
Tel. 0 23 31 / 69 21 - 50

Auch als häuslicher Palliativ-Pflegedienst zugelassen!

& BETREUTES WOHNEN

Auch als häuslicher Palliativ-Pflegedienst zugelassen!

& BETREUTES WOHNEN

STADTBLICK
Diesterwegstraße 

58095 Hagen
Tel. 0 23 31 / 8045-500

IM LUKASPARK
Schillerstraße 27 a

58089 Hagen
Tel. 0 23 31 / 9810 - 0
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Der Prinzensticker für den guten Zweck

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auch in diesem Jahr gibt es den Orden wieder als Sticker. Wir, Marvin I. und Sarah I., 
möchten in unserer Session 2015/2016 den Förderverein „stationäres Hospiz Hagen“ 
unterstützten. Da wir beide im gesundheitlichen Bereich arbeiten bzw. gearbeitet haben, 
ist es für uns eine Herzenssache, uns dafür einzusetzen.
Das Konzept eines stationären Hospiz ist es, einen Raum zu schaffen, in dem Menschen 
jedes Lebensalters, bis zu seiner letzten Lebensphase, die großmöglichste Autonomie, 
Schmerzfreiheit, Geborgenheit und eine vertraute Umgebung zukommen lässt. 
Jedoch nicht nur der Erkrankte selbst steht im Mittelpunkt, sondern auch die Angehöri-
gen. Diese werden aktiv mit eingebunden und haben z.B. die Möglichkeit ihre Trauer zu 
verarbeiten. 
Unter Palliativmedizin versteht man eine aktive, ganzheitliche Behandlung von Patienten, 
mit voranschreitender, weit fortgeschrittener Erkrankung, mit einer begrenzten Lebenser-
wartung. 
Nicht die Verlängerung der Lebenszeit um jeden Preis steht im Vordergrund, sondern die 
Lebensqualität, sprich die Wünsche, Ziele, sowie das Befinden des Erkrankten. 
Eine Schmerzfreie Ummantelung wird geschaffen, wobei es sich um die Linderung körper-
licher Beschwerden, als auch um die psychische Betreuung handelt. 
Ziel von einem Hospiz ist es, einen Ort zu schaffen, in dem alle Bedürftigen in einem 
würdevollen Umgang und mit einer interprofessionelen Begleitung, mit den Angehörigen 
gemeinsam, die letzten Lebenstage verbringen können. 
Leider wird der Bau nicht mit öffentlichen Mitteln gefördert, sondern ist auf Spenden ange-
wiesen. 
Darum Bitte wir euch, diesen Guten Zweck zu unterstützen, damit Hagener und Hagene-
rinnen, nicht mehr die Stadt verlassen müssen um in Ruhe zu sterben zu können, sondern 
Heimatnah und Familiennah die letzte Zeit genießen können.

Danke für Ihre Unterstützung 
Marvin I. und Sarah I.

Weitere Infos: www.hospiz-hagen.de

atS er dar d H p tan ae gzi enr nP

atS er dar d H p tan ae gzi enr nP

atS er dar d H p tan ae gzi enr nP



Hummer Catering 

Feithstr. 91 
58095 Hagen 
Telefon: 02331 - 953486
Telefax: 02331 - 953485
 
info@hummercatering.de

HERZLICH WILLKOMMEN 

Sie sagen uns, was Sie feiern wollen und wir lassen uns dazu etwas einfallen. 
Gemeinsam mit Ihnen planen und begleiten wir Ihre Veranstaltung so, 
dass Sie und Ihre Gäste rundum sorglos glücklich sind.

UNSERE KÜCHE 

Unser Küchenchef verwandelt Anlässe in kulinarische Ereignisse.

Dabei verbindet er die traditionelle mit der neuen deutschen Küche und sorgt 
darüber hinaus mit eigenen Kreationen und regionalen Spezialitäten für Vielfalt.

Gemeinsam mit Ihnen komponieren wir ein stilvolles Menü oder ein kreatives Buffet.

RATHAUSSTRASSE 20
5 8 0 9 5  H A G E N
TEL  02331 / 21940
FAX 02331 / 3488048
WWW.DELTACOPY.DE
MAIL: INFO@DELTACOPY.DE

Ö F F N UNG S Z E I T E N
MONTAG - FREITAG  10.00 - 18.00
SAMSTAG                  10.00 - 15.00

-Familienbetrieb-
Seit mehr als 20 Jahren in Hagen

DELTAC  PY
VERVIELFÄLTIGUNGS GMBH

Fotokopien / Farbkopien

Verkleinerungen / Vergrößerungen

Digitaldruck · Großformatkopien

Plakate / Poster / Banner · Magnetfolien

Schaufensterbeschriftungen / Autobeschriftungen 

Aufkleber / Etiketten · Plattendruck / Schilder

Visitenkarten · Briefbogen / Kurzbriefe

Briefumschläge · SD-Sätze · Blöcke  

 Diplomarbeiten / Dissertationen · Stempel

Bindungen · Laminate bis DIN A2

Fax-Service · Scan-Service bis 90cm Breite

Gestaltung / Satz / Layout

Weiterverarbeitung-heften-bohren-falzen

Flyer / Faltblätter · Postkarten

Broschüren / Abizeitungen / Magazine

Abipullis / Abishirts / Textildruck / Trikotdruck

Flexdruck / Sublimationsdruck

Tassen / Buttons / Mauspads  / Puzzle

Shirts / Lätzchen  

Fliesen / Spardosen / Schlüsselanhänger 

Sonnenschutz / Kissenbezüge u.v.m.

Schreibware · Hochzeitskarten  · Einladungen

Geburtskarten · Trauerkarten · Menü- Tischkarten



CITROËN BERLINGO CITROËN JUMPER

DIE CITROËN NUTZFAHRZEUGE INKL. FULL SERVICE LEASING2: 
4 JAHRE GARANTIE, WARTUNG UND VERSCHLEISSREPARATUREN.

BUSINESSDAYS
 ANGEBOT NUR FÜR GEWERBETREIBENDE

KLEINE KOSTEN.
GROSSER SERVICE.
HAGAU LO GOHN!

AB 129,–€1

MTL. ZZGL. MWST.

AB 199,–€1

MTL. ZZGL. MWST.

www.citroen-business.de

1Ein Full-Service Leasingangebot, nur für Gewerbetreibende gültig bis 31.01.2016, der Banque PSA Finance S.A. Niederlassung Deutschland, Geschäftsbereich CITROËN BANK,
Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, zzgl. MwSt. und zzgl. Fracht, für den CITROËN BERLINGO KAWA L1 PROFI BLUEHDI 75 (55 KW) bei 0,– € Sonderzahlung, 10.000 km/Jahr
Laufleistung, 48 Monaten Laufzeit. und für den CITROËN JUMPER KASTENWAGEN PROFI 28 L1H1 HDI 110 (81 KW) bei 0,– € Sonderzahlung, 10.000 km/Jahr Laufleistung, 48
Monaten Laufzeit. 2Leistungen gemäß den Bedingungen des CITROËN FreeDrive à la carte Business Vertrages der CITROËN DEUTSCHLAND GmbH, Edmund-Rumpler-Straße 4, 51149
Köln. Detaillierte Vertragskonditionen unter www.citroen.de.. Abb. zeigt evtl. Sonderausstattung/höherwertige Ausstattung. XXXXXXXXXXXXX

K &M Automobile GmbH (H)                                                                         
Wasserloses Tal 27 • 58093 Hagen • Telefon 0 23 31 / 90 13-0                          
Fax 0 23 31 / 2 58 78 • info@km-hagen.de • www.km-hagen.de

(H)=Vertragshändler, (A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V)=Verkaufsstelle
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Das Prinzenpaar mit seinem Hofstaat

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Prinzenpaar Marvin I. und Sarah I. wird in der Session 2015/2016
natürlich von einem Team unterstützt und bei seinen zahlreichen Auftritten begleitet.

Zum Team gehören (von links nach rechts):

Kerstin Fröhlecke (Pagin)
Manfred Schützler (Standartenträger)

Sabrina Schützler (Pagin)
Marvin Rehbein (Prinz)
Heiner Sterk (Adjutant)

Sarah Nawrath (Prinzessin)
Werner Nawrath (Fahrer)
Sandra Meißner (Pagin)
Kim Laura Berg (Pagin)

vorne: Natalie Barthelheim (Tanzmariechen)
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Die Paginnen

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kerstin Fröhlecke, Sabrina Schützler, Kim Laura Berg und Sandra Meißner





Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Auch in der Session 2015/2016 wünschen 
wir allen Hagener Jecken viel Spaß an den 
“tollen Tagen”. 
www.maerkische-bank.de

Kölner Str. 43
an der B7 - Hagen Haspe

Ö�nungszeiten
Mo. - Fr.: 5.30 - 18.30 Uhr

Sa.: 5.30 - 18.00 Uhr
So.: 7.30 - 18.00 Uhr
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Sessionsauftakt 11.11.2015
Ein überwältigender Tag für Marvin I. und Sarah I.

 
Am Dienstag, den 10.11.2015 ging es schon los. Sarah war im Luftballon Fieber und 
verwandelte schon nach der Uni das Wohnzimmer in ein Luftballonmeer. Dies freute auch 
unseren Karter. Später am Abend ging es gemeinsam mit dem Team und der Familien 
zum schmücken ins Rathaus. Es wurde viel gelacht und jeder hatte Spaß. Die General-
probe lief reibungslos und selbst Marvin, der immer einen lockeren Spruch bereit hat, 
wurde ernst. Doch alles hat geklappt. Zuhause quatschte Sarah bis tief in die Nacht mit 
ihrer Freundin. Sie und nervös?!?...würde Sie nie zugeben. Marvin hingegen ging früh ins 
Bett und hörte sich noch einmal seine Rede an.

Der Morgen des 11.11.2015:
Früh am Morgen funktioniert ohne Kaffee bei Sarah nicht sonderlich viel. So flitze Sie 
schon früh mit gefühlten 100 Liter Kaffee intus durch die Wohnung und zum Frisör, denn 
die Haare müssen ja schließlich sitzen. Während Sarah es sich gut gingen ließ, bereitete 
die Familie schon das Frühstück vor. So dass sofort gefrühstückt werden konnte, wenn 
das Team und Sarah kommt. Es wurde gelacht und gegessen und die Zeit verging wie im 
Flug, auf einmal hieß es anziehen wir müssen los. Sarah kämpfte mit dem Make-Up, da 
sie wohl anscheinend so nervös war das ihre Hände zitterten. Aber sie war nicht nervös 
neeiiin. Marvin hingegen hatte mit anderen Dingen zu kämpfen.
Im Rathaus angekommen wurden wir in ein Zimmer gebracht, in dem wir noch etwas 
ausspannen konnten, bevor es losging. Marvin tigerte umher und Sarah wurde mit den 
neuen Regeln vertraut gemacht, die Sie nun erwarteten werden als Prinzessin. Doch dann 
war es soweit. Wir stellten uns im Foyer auf und nahmen schon erste Zusprüche entge-
gen. Die Musik erklang und aus starken Beinen wurde Wackelpudding. Überwältigt von so 
vielen Menschen die da waren, freuten wir uns riesig. Ob wir pünktlich waren oder nicht 
können wir nicht sagen, da unser Zeitgefühl versagte. Wenn wir uns zurückerinnern kann 
weder Marvin noch Sarah sich an das Einmarschlied erinnern, da Sie von Glücksgefühlen 
überwältigt waren.

Lieber Moritz, der neue Prinz der Stadt Hagen heißt Marvin und nicht Markus. Aber auch 
alte Hasen sind nervös. Wir wurden von Volker von Heil, dem Präsidenten von KG Grün 
Weiß Vorhalle vorgestellt und aus Marvin und Sarah wurde Marvin I und Sarah I Prinzen-
paar der Stadt Hagen. Von Ex-Prinz Thorsten bekam Marvin unseren Orden und Marvin 
stellte das gesamte Team vor. Ein Bewegender Moment für alle. Doch es gab noch wei-
tere wie zum Beispiel die Motto-Verkündung. Für Sarah war ein bewegender Moment die 
Vorstellung des Spendenzwecks. Sie selbst ist mit vollem Herzen dabei und könnte, wenn 
sie die Zeit dazu hätte, Stundenlang darüber sprechen. Insgesamt war es eine wundervol-
le Zeit im Rathaus mit vielen unvergesslichen Momenten.

Nach dem Rathaus ging es erstmal wieder zurück nach Hause wo das Team gemeinsam 
Mittag aß. Gegen Abend ging es weiter mit drei wunderschönen Veranstaltungen. 
Den 11.11.2015. werden  wir Marvin und Sarah niemals vergessen.
DANKE an alle die uns unterstützen!



 

Machen Sie unser Restaurant zu Ihrer Bühne.
 

Das Restaurant „Wintergarten“ in der Stadthalle Hagen bietet Ihnen den passenden Rahmen  
für Ihre Veranstaltung. Bühne, Rednerpult, Tanzfläche?  Edles Menü, abwechselungsreiche
Buffets oder Fingerfood? Gemeinsam mit Ihnen realisieren wir unvergessliche Stunden im 
Wintergarten. 

Feiern Sie exklusiv, gerne im kleinen Rahmen, Jubiläen, 
Geburtstage, Familien- und Vereinsfeste, Hochzeiten, 
Kommunion und Konfirmation, Weihnachtsfeiern, 
Klassentreffen sowie private  Events. Sprechen Sie uns an! 

Kongress- und Eventpark Stadthalle Hagen • Wasserloses Tal 2 • 58093 Hagen • Telefon: 0 23 31 - 34 50

W W W. S TA D T H A L L E - H A G E N . D E

Ihr Event im Wintergarten!



2015/16

hnog ’ol uagaH

Mehr erfahren unter: 0 23 31 - 9 22 18 30

schilder-schulz.de

Facettenreich wie der Fasching

LED WERBESCREENS

Werbetechnik
Schilder-Schulz

Dieser Entwurf ist urheberrechtlich geschützt, und darf ohne 
unsere Zustimmung nicht weiter verwendet werden!

Kunde: Schilder Schulz Grafik: Romberg  

M:1:Datum: 12.10.2015

Skizze in Inhalt und Ausführung gesehen und genehmigt:

(Kunde)
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Mein Vater ist Fummler

Stellen Sie sich vor, dass Sie gerade in der Alters-
klasse zwischen Kindheit und Jugend sind. Erste 
Anzeichen von Pubertät machen ihr Leben kom-
pliziert und wohin Sie sich mit ihrem angeborenen 
Geschlecht entwickeln ist Ihnen noch nicht ganz 
sicher. In dieser Lebensphase ist es wünschens-
wert, wenn man in einem liebevollen Elternhaus 
aufwächst - und die Erziehungsberechtigten 
einem auf seinem ganz eigenen Weg begleiten, 
Halt und Orientierung geben. 
Um es vorweg zu nehmen: ich habe das große 
Glück, in eine solche Familie hineingeboren zu sein und schon 14 Jahre 
wunderbare Eltern genießen zu dürfen. 
Allerdings: einmal im Jahr möchte mein Vater gerne Helene Fischer sein!
Das ist kein Scherz und für mich seit Jahren eine knapp dreimonatige Zeitspanne, in der 
ich mich zwischen Sohn-auf-Vater-Stolz und vollendetem Fremdschämen bewege.
Angefangen hat es im Karneval 2008, als mein Vater zum damaligen Sessionsteam um 
das Prinzenpaar Silke III. (Strohschein) und Sven I. (Söhnchen) gehörte. Mein Erzeuger 
trug bei den Auftritten immer die Standarte und sorgte somit für den passenden Einmarsch 
bei den unzähligen Veranstaltungen im Hagener Karneval. Das Prinzenpaar der Session 
2007/2008 hatte sich damals zur Aufgabe gemacht, das närrische Brauchtum etwas aus 
seinen Fängen zu befreien und einer breiteren Gesellschaft vorzustellen. Der Silvester-
auftritten im Theater Hagen, das Aufwiegen gegen Tierfutter für das neuzuerrichtende 
Tierheim waren ebenso Bausteine wie - der erste Hagener FUMMELLAUF.
Am 04. Februar 2016 wird dieser FUMMELLAUF bereits zum 9. Mal die Hagener erfreu-
en - wenn erwachsene Männer sich in höchst weiblicher Kleidung in einem modernen 
3-Kampf einer fachkundigen Jury stellen.
Gemeinsam mit Andreas Rau, dem Leiter der Hagener AIDS-Hilfe, haben Strohschein und 
Söhnchen den FUMMELLAUF entwickelt. Als Vorbild galt ihnen der traditionelle Tunten-
lauf, welcher auf der Düsseldorfer Königsallee von der rheinischen DragQueen Käthe 
Köstlich veranstaltet wird. In Hagen messen sich die MANNschaften seit Beginn des 
maskierten Spektakels, unter der Moderation der Radio-Herren Harry Wandtke und Timo 
Hiepler, in den Disziplinen Tanz, Gesang und Geschicklichkeit.
Nachdem die ersten Fummelläufe noch in der winterlichen 5. Jahreszeit auf dem Fried-
rich-Ebert-Platz stattfanden, hatte zum vierten Lauf der Centermanager der VolmeGalerie, 
Markus Scheer, ein Einsehen mit den fröstelnden Herren in HighHeels und knapper Be-
kleidung. Scheer richtet seitdem den FUMMELLAUF aus und freut sich über die wachsen-
den Besucherströme in seinem Haus. Mittlerweile gilt der FUMMELLAUF als Kultveran-
staltung im Hagener Karneval.
Vier bis fünf Herren bilden dabei jeweils ein Team. Mit den Herren der AIDS-Hilfe, den 
Fummel-Queens, dem Team Wohlbehagen und den „3 lustigen 5“ gibt es bereits über 20 
gestandene Mannsbilder, denen der Fummellauf am Altweiberdonnerstag ein liebgewor-
denes Teilzeithobby geworden ist. 
Also - mein Vater gehört zu den Fummel-Queens, den amtierenden Titelverteidigern im 
Rennen um den Pokal für Anmut, Charme und Gefühl.
Lassen Sie es mich so sagen: man muss seinen Vater wirklich lieben, um solche Sätze 
wie „Junge, mach dem Papa mal den BH zu“ zu ertragen.
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Prinzenabend am 10.01.2015
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Die Hagener Eiche

 
Die Hagener Eiche wird seit 1987 an besondere Förderer des Hagener Karneval verlie-
hen. Im Rahmen des Prinzenabends am 08.01.2016 verlieh das Festkomitee Hagener
Karneval die Auszeichnung an Herrn Heinz-Dieter Kohaupt, Bezirksbürgermeister 
Hagen-Nord! Wir gratulieren recht herzlich dem neuen Eichenträger.

Chronik der Träger der Hagener Eiche
 

1987  Jochen Höfig
1988 Rudolf Loskand
1989  Dr. Peter Schmidt
1990  Günter Steckhan
1991  Dieter Piepenstock
1992  P.-E. Buschmann
1993  Winfried Kleine-Wieschede
1994  Heiner Beckmann
1995  Wolfgang Schneider
1996  Brigitte Krause
1997  Heribert Kamm
1998  Josef Dicke
1999  Michael Jochheim
2000  Dietmar Thieser
2001  Lutz Kraus
2002  Wilfried Horn
2003  Richard Marroni
2004  Axel Gutschank
2005  Uwe Jäkel
2006  Christian Vormann
2007  Udo Weinrich
2008  Prof. Dr. Helmut Hoyer
2009  Peter Demnitz
2010  Die Dösköppe
 Franz-Martin Neudeck
 Karl-Heinz Schäfers
2010  Johannes-Otto Breling
 Fridolin Gregg
 Lothar Teschner
2012  Peter Mook
2013  Petra Pientka
2014  Dr. Hans-Dieter Fischer 
2015  Uwe Wölk 
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Kinderprinzenpaar der Stadt Hagen 
Justin II. und Aimée I.

 
Hallo zusammen! Endlich ist es soweit. Zusammen mit meiner Schwester schwinge ich, 
Justin II. (Justin Maurice Rotter), in der Session 2015/2016 das Zepter! Ich bin  
am 01.08.2005 in Haspe geboren und wohne zusammen mit meiner Familie in der 
Selbecke. Ich besuche die 5. Klasse der Sekundarschule in Breckerfeld. Seit ich 4 Jahre 
alt bin, spiele ich Fußball beim 
SUS Volmarstein und zusammen 
mit meiner Schwester tanze ich in 
der Tanzgarde der KG Grün-Weiß 
Vorhalle, was uns beiden sehr viel 
Spaß macht. In meiner Freizeit tref-
fe ich mich gern mit meinen Freun-
den zum Fahrrad oder Pennyboard 
fahren. Ich liebe den Karneval und 
war von klein auf immer mit dabei. 
Ich wollte schon immer Kinderprinz 
sein.

Mein Name ist Aimée I. (Aimée 
Chantal Rotter). Am 16.08.2006 
erblickte ich in Haspe das Licht der 
Welt. Ich gehe in die 3. Klasse der 
Grundschule Eilpe. Meine Hobbys 
sind reiten, tanzen und zeichnen. 
Durch unsere Eltern wurde die  
Liebe zum Karneval schon früh  
geprägt, und so lag es auf der 
Hand, dass auch mein Bruder 
und ich aktiv dabei sind. In meiner 
Freizeit bin ich gern mit meinen 
Freundinnen zusammen. Gemein-
sam träumen wir davon, einmal 
eine Prinzessin zu sein und für mich 
erfüllt sich nun dieser Traum. Ich 
freue mich sehr darauf, dass mein Bruder und ich in der Session 2015/2016 das Kinder-
prinzenpaar sind, um den Kindern und allen Menschen in der Stadt viel Spaß und Freude 
zu bereiten.

Ganz nach unserem Motto:

„Ob Wolken, Regen, Sonnenschein, 
Karneval und Kamelle in Hagen, das muss sein.“

Hagau lo gohn



Herdeckerstr. 13  |  58089 Hagen  |  Tel.: 02331/4840311





Vor über 125 Jahren gegründet, hat die 
Hagener Straßenbahn AG damals wie 
heute den Anspruch, ihre Fahrgäste si-
cher und zuverlässig ans Ziel zu bringen. 

Stetige technische Entwicklung, enga-
gierte und kompetente Mitarbeiter und 
moderne Teamstrukturen untermauern 
unsere Position als zukunftsorientiertes 
Unternehmen im Nahverkehr.

Wir übernehmen Verantwortung 
für einen modernen öffentlichen 

Personennahverkehr     
in Hagen und Umgebung.

„
“

www.strassenbahn-hagen.de
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KG Blau-Weiße Funken Hagen 1951 e.V.
(www.blau-weisse-funken.de)

Die Blau-Weißen Funken werden den meisten Hagener Kar-
nevalisten für ihre berühmte Herrensitzung bekannt sein, bei 
der wir mit ca. 1.300 Männern in der Stadthalle Hagen einen 
Sonntag lang so richtig feiern. Aber nicht nur unter den Män-
nern ist diese Veranstaltung, die in diesem Jahr am 31.01.2016 
stattfindet, beliebt, sondern auch deren Frauen genießen einen 
entspannten Tag.

Daneben engagiert sich der Verein verstärkt für den karnevalistischen Nachwuchs, wie 
durch die jährliche Führung des Hagener Kinderprinzenpaares deutlich wird. Zusätzlich 
haben die Blau-Weißen Funken ein kleines und ein großes Tanzkorps, in denen weitere 
Tänzerinnen und Tänzer immer herzlich willkommen sind (Infos bei Beate Winter, 
Tel. 01575 / 2848285). Zum Kennenlernen unserer Kinder- und Jugendarbeit bieten sich 
die Residenzeröffnung des Kinderprinzenpaares (10.01.2016) und der Kinderkarneval 
(30.01.2016) an, die beide in der Tanzschule Siebenhüner stattfinden.

Engagement und Ideen sind aber auch beim Wagenbau und der Aufstellung der Fußgrup-
pe für die Karnevalsumzüge gefragt. Hier wird jede helfende Hand gebraucht und es ist 
uns jeder herzlich willkommen. Aber es gibt ja nicht nur Arbeit, sondern die Blau-Weißen 
Funken verstehen es auch in geselligen Runden zu feiern. Gelegenheit dazu bietet sich 
z.B. bei der Sessionseröffnung, der Rosenmontagsparty und dem Fischessen. 

Die Blau-Weißen Funken bestehen nunmehr seit 65 Jahren. In dieser Zeit konnten wir 
durch die Einbindung der ganzen Familie in verschiedene Vereinsaktivitäten dazu beitra-
gen, dass Familien zusammen ein Hobby ausleben und miteinander Spaß haben.

Wir blicken daher mit Stolz auf diese langjährige Tradition zurück
und grüßen alle Karnevalisten mit unserem Schlachtruf

3x „Blau-Weiß“
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Heidefreunde Boelerheide von 1955 e.V.

Seit 60 Jahren pflegen die Heidefreunde mit dem am 02. Dezember 1955 gegründeten 
Traditionsverein das heimatliche Brauchtum. Neben zahlreichen Aktivitäten und traditio-
nellen Veranstaltungen in Boelerheide nimmt die „Fünfte Jahreszeit“ in der Vereinsarbeit 
einen breiten Raum ein. So gehört ein aktiver Wagenbau und die Erstellung von Fußtrup-
pen für die Teilnahme an den beiden Hagener Karnevalszügen ebenso dazu wie zahl-
reiche Besuche während der Karnevalszeit in Altenheimen, Schulen, bei benachbarten 
Vereinen und Organisationen. Spaß und Freude zu bringen steht hier im Vordergrund.

Zum absoluten Höhepunkt in der Karnevalszeit gehört der alljährliche Große Karne-
valsabend, der bereits seit 1977 in der Aula der Gesamtschule Boele gefeiert wird. Waren 
es vor vielen Jahren noch Unterhaltungsbeiträge aus eigenen Reihen, die das Programm 
gestalteten, so erleben heute die Besucher beim Großen Karnevalsabend eine bunte 
Show bekannten Künstler und Musikgruppen aus den rheinischen Karnevalsmetropolen 
rund um Köln und Düsseldorf. Trotzdem geht an einem solchen Abend die vertraute 
Atmosphäre des Boelerheider Karnevals nicht verloren.

Ihre besondere Verbundenheit zur Heimat Boelerheide brachten die Heidefreunde im
Jahre 1968 zum Ausdruck, als die Symbolfigur „Stukenförster“ ins Leben gerufen wurde. 
Seitdem wird alljährlich ein anderes Vereinsmitglied in dieses Amt gewählt und ist für
12 Monate, also nicht nur in der Karnevalszeit, der Repräsentant des Vereins, unterstützt 
von seinem Eleven.

In der diesjährigen Session 2015/2016 geht der 

48. Stukenförster Wilfried I. + Eleve Horst

den Heidefreunden voran. Wilfried I. (Kampsmann), ein echter Boelerheider Junge, ist seit 
30 Jahren Mitglied der Heidefreunde und als aktives Mitglied auf verschiedenen Ebenen 
im Vereinsleben tätig. Unterstützt wird Wilfried I. von seinem Eleven Horst (Titze).

Zusammen mit Heidefreunde-Präsident Michael Werth und dem Elferrat in seinen erika-
farbenen Kitteln ziehen Wilfried I. + Eleve Horst durch die diesjährige Karnevalsession mit 
ihrem Motto:

„Der Heide treu verbunden, ist ein Garant für schöne Stunden“

Am Samstag 09. Januar 2016 feiern die Heidefreunde ihren „Karnevalsauftakt 2016“  im 
Saal des Vereinshauses Boelerheide. Beginn 17.11 Uhr. Der Eintritt ist kostenfrei.

Der Große Karnevalsabend 2016 findet am 
Samstag, 23. Januar 2016 in der Aula der Gesamtschule Boele statt.

Einlass ab 18 Uhr  -  Beginn des Unterhaltungprogramms um 19.30 Uhr.

Kartenvorverkauf unter Kontakt@heidefreunde.de 
oder unter Telefon-Nr. 02331/63897 (Restkarten an der Abendkasse).
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Ihr Ansprechpartner für: 

- Informationen - Stadtführungen - Ticketsservice -
- Hagen Souvenirs  - Individuelle Gruppenangebote -

- Wanderkarten - Flyer - Broschüren -
HAGENinfo

Körnerstraße 27 · 58095 Hagen

Fon 02331  80999 - 80 · www.hagenagentur.de



Sicherheit ist ein gutes Gefühl!

Inh. Claus Lebens
Jungfernbruch 16  58135 Hagen • www.lcp-sicherheit.de

Service-Hotline: 0 23 31  30 62 100

Ihr Sicher-
heitsdienst bei Phoenix!
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Vorhaller Bauer 2014/2016
Dennis I.

Ich wurde am 15.02.1989 in Hagen-Haspe geboren. Aufgewachsen bin ich in Wehringhau-
sen und Boele nun wohne ich in der Boelerheide. Im Jahr 2008 habe ich meine Abitur am 
Fichte-Gymnasium in Hagen gemacht und arbeite aktuell bei der Sparkasse in Herdecke.

Bereits mit meiner Geburt wurde ich durch meine Eltern bei der KG Grün-Weiß Vorhalle 
angemeldet. Somit war ich von Anfang an immer dabei. Egal ob beim Training der Tanz-
sportgarde, welche zu der Zeit vom meinen Eltern trainiert wurde, oder beim Rosensonn-
tagszug in Boele, hier stand ich das erste Mal mit 3 Jahren auf dem Wagen.

Auch wenn man es heute nicht glauben mag, ich habe tatsächlich für eine paar Jahre in 
der Tanzsportgarde der KG Grün-Weiß Vorhalle getanzt.

Was bis dato nach einer unlösbaren Bindung aussah, wurde im Jahr 1997 aus persönli-
chen Gründen getrennt und wir traten aus dem Verein aus. Erst als ich nach vielen Jahren 
am Rosenmontag des Jahres 2010  wieder den Weg ins Vereinsheim fand, sprang der 
Funke auf mich über und ich trat erneut in den Verein ein.

Nach drei Jahren Mitgliedschaft im Elferrat war soweit und ich wurde letztes Jahr zum 
Vorhaller Bauern gewählt und gehe nun in die zweite Amtszeit. Mein Adjutant ist auch in 
dieser zweiten Session mein Vater Berni.

Getreu meinem Motto:

„Karneval ist Tradition, 
dass wussten unsere Vorfahren schon.

Drum lasst uns gemeinsam danach streben 
diese Tradition zu pflegen.“





Wok Express heißt jetzt
ASIA HOANG

Sie finden uns
 in der Volme-Galerie 

im 1. OG, neben H&M.

ASIA HOANG
Friedrich-Ebert-Platz 3

58095 Hagen
Tel.: 02331/2040232
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Tanzsportgarde der KG Grün-Weiß Vorhalle  

Unsere Tanzsportgarde besteht aus einer Junioren- und Seniorengarde und einer
Travestieshow.

Wir alle haben das Jahr  über wieder fleißig zweimal die Woche trainiert um euch, 
unser Publikum, zu begeistern.

Unsere Tänze diese Session:

Ein Teil der  Junioren tanzt die traditionelle Garde und der andere Teil nimmt euch mit 
auf ein Piratenabenteuer.

Die Senioren tanzen wie jedes Jahr einen Gardetanz und einen Showtanz.
Diese Session werden  die Musiken des King of Pops vertanzt.

Unsere Travestieshow“ Les Femmes Glamoureuses“ tanzt unter dem Thema DIVEN.

Wir haben euer Interesse geweckt und ihr möchtet uns buchen (Geburtstag, Hochzeit, 
im Karneval) oder selbst ein Teil von uns werden, dann meldet euch bei unserer Leitung 
Sabrina Sahlfrank 0163/1455188.
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KG Grün-Weiß Vorhalle

Am 06.11.2015 fand im Stadteilhaus in Hagen-Vorhalle unter zahlreicher Teilnahme der 
Hagener Karnevalisten und vieler Freunde der KG-Grün-Weiß Vorhalle eine stimmungs-
volle Veranstaltung anlässlich des 60-jährigen Bestehens unserer Gesellschaft statt. 

Mit dieser Veranstaltung begann für unseren Bauern Dennis I. und seinen Adjutanten 
Berni ihre zweite Session. Nach einer tollen ersten Session mit viel Spaß und Freude, 
können die Beiden es kaum erwarten, dass es endlich wieder losgeht. Dennis I. und Berni 
haben so viel Spaß mit den anderen Symbolfiguren und Karnevalisten gehabt, dass sie 
sich am 15.01.2016 in unserem Vereinsheim wieder zu einem zwanglosen Beisammen 
sein mit ihnen treffen möchten. Einladung folgt.

Am 06.02.2016 findet im Stadteilhaus in Hagen-Vorhalle die Prunksitzung der KG Grün-
Weiß Vorhalle statt. 

Die KG Grün-Weiß Vorhalle wünscht allen Karnevalisten und Freunden eine tolle Session.

60 Jahre KG Grün-Weiß Vorhalle

Das waren 60 Jahre nicht nur Jubel, Trubel, Heiterkeit. 

Aber zu jeder Zeit aktiv, optimistisch und zukunftsorientiert und dabei immer darauf 
bedacht Traditionen und Werte zu bewahren.

Und so soll es weitergehen. Unsere Gesellschaft wird auch in der Zukunft aktiv am 
Erhalt des Brauchtums mitwirken. 

Ernte – Dank - Fest



Für Ihren privaten Bereich 
bieten wir Ihnen: 

 Wohnraumgestaltung
 Schlafraumlösungen
 Kücheneinrichtungen
 Bibliotheken

 

Selbstverständlich erarbeiten wir mit  
Ihnen auch die geschäftliche Lösung:

 Büroausstattungen
 Ladeneinrichtungen
 Praxis-/Laboreinrichtungen

EIN NEUES GESICHT FÜR IHR ZUHAUSE

MASSARBEIT FÜR SIE
Wie auch immer Ihre individuellen  
Anforderungen aussehen mögen -  
wir finden die passende Lösung. 

thomas gregg • tischLermeister • WerKZeUgstr. 11 • 58093 hagen

fon:  02331 3963936 
fax:  02331 3963937
info@gregg-tischler.de

www.gregg-tischler.de

karneval.indd   1 05.12.2014   12:29:19



Grosshandel für Hotel-
und Gastronomiebedarf

Stephan Lorch

Auf dem Graskamp 25
58099 Hagen

Tel.:   +49(0) 23 31 / 36 20 00 
Fax:   +49(0) 23 31 / 36 20 02
Mobil:   +49(0) 151 / 17 08 19 16
Web:   www.gag-online.net
Mail:  info@gag-online.net
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KG Rheingold 1925 Hagen
Loreley Jenny I.

Als neue Symbolfigur der KG Rheingold 1925 Hagen möchte ich gerne ein bisschen von 
mir erzählen.

Mein Name ist Jennifer Kalweit und geboren bin ich am 27.11.1995. Ich habe eine Tochter 
die im Juni 2014 das Licht der Welt erblickte.  

Zum Karneval bin ich über meine Familie gekommen. Meine Mama hat früher in einer 
Garde getanzt und meine Schwester war in der Session 2012/2013 Kinderprinzessin. Ich 
selbst bin aktives Mitglied bei der KG Grün Weiß Haspe 1957. 

Nun symbolisiere ich für die nächsten 2 Jahre (Session 2015/2017), für die KG Rheingold 
1925 Hagen die Loreley: Jenny I.  

Getreu meinen Motto:

“Wo Menschen Miteinander schunkeln, 
ist keine Spur von bösen Munkeln.

Mit Partystimmung in den Gassen ist mein Motto:
hoch die Tassen!”

Ein dreifaches: 

Rhein-Gold

Uns finden sie auch im Internet unter 
www.KG-Rheingold-1925-Hagen.de

 



Boeler Straße 104 · 58097 Hagen · Tel.: 0 23  31- 8 29 31 · Fax: 0 23  31 - 8 16 36 
Tel.: 0 23 34 - 81 70 670 · Fax: 0 23 34 - 81 70 671 · www.besttattungshaus-padberg.de
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Die elf närrischen Gesetze

 
1. Als Prinz der Stadt Hagen, schlage ich dem Oberbürgermeister vor, für 1 Tag seinen 
Posten zu besetzen. 

2. Alle „Beamten“ tragen am Rosenmontag, eine rote Clownsnase, zum Zeichen der 
Solidarität. 

3. Das Prinzenpaar beauftragt den Oberbürgermeister Erik Schulz eine närrische Ratssit-
zung abzuhalten. 

4. Alle Hilfsorganisationen in Hagen sind angehalten in der 5. Jahreszeit verkleidet zu 
arbeiten. 

5. Der Oberbürgermeister Erik Schulz chauffiert das Prinzenpaar samt Gefolge einen 
Tag lang. 

6. Die ganze Stadt ist eine Familie und spricht sich mit „Du“ an. 

7. Jeder Blitzer in Hagen ist während der 5 Jahreszeit mit Konfetti zu füllen. 

8. Während der Session, bekommen alle feierlustigen Narren, die keinen Urlaub haben, 
eine AU mit der Diagnose „Narren Fieber“ ausgestellt. 

9. Radio Hagen ist dazu verpflichtet, vom 11.11. bis Aschermittwoch mindestens ein Kar-
nevalslied pro Tag zu spielen. 

10. Alle Hagener Bäckereien sind aufgerufen am Rosenmontag Ihre Berliner zu einem 
Preis von 1,11 Euro zu verkaufen und 11 Cent an einen sozialen Zweck zu spenden.

11. Alle Bürger sind verpflichtet den Brauch und den Spaß des Karnevals zu pflegen. 

Hagau lo gohn!!!



Kota Radja                                                Parkhaus 1 (Stadtgartenallee)
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Feste feiern, wie sie fallen

Wir unterbreiten Ihnen gern ein Angebot, 
z. B. für Ihre Schul-Abschluss-Feier, Firmen-,
Kommunion-, Konfirmation- und Hochzeitsfeier.

Machen Sie aus Ihrer 
Feier ein Erlebnis!

Bei schönem  Wetter können Sie alle 
unsere Gerichte auch auf unserer 

großen Gartenterrasse 
genießen!

Reichhaltiges Frühstücksbuffet 
Pro Pers. € 10,90 - Kinder zahlen pro 
Lebensjahr 0,80 € (5 Jahre = 4,00 €)
Tipp: Frühstückspass - 10 mal frühstücken für 85,- €

Sonntags 
von 9:30 Uhr bis 12:30 Uhr

Wäsche & mehr...
Miederwaren    Dessous    Bademoden

Christine Kaul
Selbecker Str. 2 
58091 Hagen 

Tel. 02331 79459 
kaul.christine@googlemail.com 
www.waesche-und-mehr-kaul.de
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Endlich ist es so weit der, 11.11.2015 ist da. Auch 
wir, die Volmefunken, starten in ihre Jubiläumssession 
2015/2016. 

Unter neuer junger Leitung soll es unseren Traditions
Verein auch noch weitere 66 Jahre geben.

Wir freuen uns, dies mit euch zu feiern bei unserer 
Karnevalssitzung am 06.02.16 im St.Bonifatius Haspe.

Die Volmefunken wünschen dem Prinzenpaar Marvin I. 
und Sarah I., sowie dem Kinderprinzenpaar Justin I. 
und Aimee I. eine tolle Session!

„Närrisches Bonifatius“
Karnevalssitzung der KG Volmefunken 1950

am 06.02.2016 19.11 Uhr im St. Bonifatius Haspe

Karten sind erhältlich unter Tel.: 02331-7882485,
oder direkt im Vereinsheim St.Bonifatius.

Besucht uns auf unsere Homepage unter www.volmefunken.com
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Liebe Karnevalsfreunde,

Die Session 2015/2016 hat begonnen und bringt ein paar Veränderungen für uns mit. 

Zunächst müssen wir uns von Martin I. verabschieden. Er hat unseren Verein 2 Sessionen 
lang wunderbar im Hagener Karneval und Umgebung vertreten. Wir danken Martin und 
sind froh, dass er uns als Vizepräsident erhalten bleibt! 

Wenn der alte Schalk geht, lässt der Neue nicht lange auf sich warten... Doch wer ist der 
Neue?? Sascha Michalski hat den 1. Platz im Rennen um den neuen Schalk belegt und 
treibt nun für die nächsten 2 Sessionen sein Unwesen als Sascha I. im Karneval.

Damit auch Ihr wisst wer Sascha I. ist, hier eine kurze Vorstellung:

Hagau Logohn, 

mein Name ist Sascha Michalski und bin am 
30.01.1976 geboren.
Seit meiner Kindheit lebe ich in Wehringhausen. 
Meine zwei größten Leidenschaften sind der FC 
Schalke 04 und natürlich der Karneval. Schon mein 
Opa (Alfred Krefft) und mein Vater (Dieter Michal-
ski) waren im Hasper Karneval aktiv. Deswegen ist 
Karneval bei uns Familientradition.

Seit 4 Jahren bin ich bei der KG Blau-Gelb Haspe 
2008 aktiv. Als Standartenträger habe ich dem 
Verein bisher stets den Weg in die Säle gebahnt. 
Im Spätsommer fragte mich unser Präsident, ob ich 
der neue Schalk werden möchte. Lange habe ich 
für die Antwort natürlich nicht gebraucht.Nun stehe 
ich hier, bin der neue Hasper Schalk und habe
natürlich auch ein Motto: 

„Als Schalk da darf ich Späße machen
Und bringe das närrische Volk zum Lachen!“  

Euer Sascha I.
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Auch in unserer Unterhaltungsabteilung gibt es Neuerungen.

Wir konnten Holger Kunz-Runge als neuen Trainer gewinnen. Zudem tanzen jetzt auch 
einige unserer Frauen mit. Deswegen wurde das Männerballett zur Showtanztruppe 
umgetauft.

Wenn Ihr möchtet, dass die Truppe auch auf Euren Veranstaltungen tanzt, dann meldet 
Euch bei unserem Präsidenten Michael Jauernig.

Ein dreifach kräftiges BLAU - GELB
Eure KG Blau-Gelb Haspe 2008

Veranstaltungen:

6. Hasper Herrensitzung
Sonntag, 17.01.2016, 11:11 Uhr 

im St. Bonifatius Hagen

Für weitere Infos besuchen Sie doch bitte unsere Homepage: 
www.kg-blau-gelb-haspe.de
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










































































































 




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Karneval & Kirmes Club Hagen 77 e.V.

Die neue Session ist schon wieder da. Ehe man sich versieht ist mal wieder die 5. Jahres-
zeit angebrochen. Auch der Karneval & Kirmes Club Hagen 77 e.V.  ist wieder aktiv, wie 
auch den Sommer über bei der Hasper Kirmes.

Die Pflege der Freundschaft mit anderen Vereinen wird beim KCH 77 e.V. groß geschrie-
ben. Wer diese Gesellschaft unterstützt kann fast immer mit einem Gegenbesuch rech-
nen. So werden bereits langjährige Freundschaften mit Vereinen aus Holland, Belgien, 
Frankreich, Düsseldorf, Mönchengladbach, Duisburg, Aachen, Hamm, Wuppertal, Dort-
mund, Krefeld, Bergkamen, Mülheim, Attendorn und und und.... gepflegt.

Seit nunmehr 16 Jahren unterhält der KCH 77 e.V. eine eigene Symbolfigur die „Obermol-
ly“ nach Sabine I. (Karabacak), Gerti I. (Litzenberg), Anke I. (Quirin), Natascha I. (Venezi-
ano), Lieselotte I. (Prünte) ,Gabi I. (Groß) und Wilma I. (Friederici), Melanie I. (Tillmann), 
Barbara I. (Karbaum) regiert nun Sabine II (Lischka) die Gesellschaft. So startet die 
Gesellschaft nun in die sehr kurze Session.

Los geht es am 14.11.2015 mit dem Karnevalsauftakt in den Gärtnerstuben Ischeland, 
Fleyer Str. 17 a, 58097 Hagen. Einlass ist ab 18.00 Uhr und Beginn ist um 19.11 Uhr. Der 
Eintritt ist frei. Am 04.02.2016 unterstützt die Gesellschaft bereits zum 3. Mal die AWO 
Westerbauer bei ihrer Karnevalsveranstaltung. Am 06.02.2016 findet dann der Galaabend 
ebenfalls in den Gärtnerstuben statt, auch hier ist der Eintritt frei.

Wer Interesse an der Gesellschaft gefunden hat, kann sich auch die Internetseiten www.
kch-77.de ansehen und dort Näheres erfahren. Sonst treffen sich die Mitglieder jeden 
ersten Freitag im Monat um 20.00 Uhr im Vereinsheim, Alexanderstr. 31, 58097 Hagen 
(Kellergeschoss) statt. Die Jugendlichen treffen sich um Tanztraining jeden Freitag ab 
16.00 Uhr im Vereinsheim. Interessierte sind jeweils herzlich willkommen. Beim Tanzen 
sind keine Altersgrenzen gesetzt, es geht los mit ca. 4-5 Jahren und endet ??? 

Aber nicht nur der Karneval und die Kirmes werden von allen gestaltet. Die Mitglieder 
treffen sich auch außerhalb des Gesellschaftslebens. Es werden in unregelmäßigen 
Abständen Grillfeste veranstaltet oder Spielenachmittage durchgeführt. Außerdem ist 
an jedem 3. Freitag im Monat das Vereinsheim für Jedermann geöffnet. Gäste sind hier 
immer willkommen.

Während der „Nichtkarnevalszeit“ beteiligt sich die Gesellschaft aktiv an der Hasper 
Kirmes und baut auch hier Wagen für den Kirmeszug oder besetzt bei den Festen einen 
Bierstand. Für Abwechslung ist also gesorgt.

Jetzt Spass gefunden???? Dann einfach mal reinschauen oder melden.  
Die Kontaktadressen findet man auf den Internetseiten der Gesellschaft:

www.kch-77.de





61

Die Symbolfigur der Obermolly

Die Symbolfigur der Obermolly wurde erstmalig 1997 aus einer Laune heraus geschaffen. 
Seit Jahren unterhält die Gesellschaft eine Ulktanzgruppe „Die Mollys & Co.“. Da viele 
Hagener Vereine eine Symbolfigur haben, hat sich die Gesellschaft entschlossen, zum 
20-jährigen Bestehen der Gesellschaft ebenfalls eine Symbolfigur zu schaffen. Die Ober-
molly, oder richtig müsste es heißen „Obermolly“, da diese Person auch männlich sein 
könnte, wird jeweils für 2 Jahre gewählt. Die Proklamation findet jährlich mit gleichzeitiger 
Residenzeröffnung statt.

Die erste Obermolly wurde 1997 Sabine I. (Karabacak). Ihr zur Seite stand als Page Katrin 
(Bergmann). Der Leitspruch ihrer Session hieß: „Rund aber gesund“.

Die zweite Obermolly wurde 1999 Gerti I. (Litzenberg). Als Page fungierte Barbara (Kar-
baum). Ihr Leitspruch hieß: „Ob Karneval ob Fassenacht – von uns wird euch nur Freud 
gebracht“.

Ihr folgte als dritte Obermolly Anke I. (Quirin) mit Page Gisela (Lischka). Das Motto hieß:
„Wir bringen Euch Freud – nicht nur heut’“

Die vierte im Bunde war Natascha I. (Gabski) mit ihrer Page Stefanie (Schönig) mit dem 
Motto „Vorhang auf – wir sind gut drauf“.

2005 folgte Obermolly Lieselotte I.(Prünte) mit Page Monika (Bickmann) . Auch hier gibt 
es wieder ein Motto: „Ob Alt ob Jung – wir haben Schwung“.

Als 6. Obermolly wurde Gabi I. (Groß) gewählt und als Page stand ihr Gabi (Schönig) zur 
Seite. Hier hieß das Motto: „Wer lacht mit Verstand hält das Glück in der Hand“.

Die 7. Obermolly wurde Wilma I. (Friederici). Sie stand mit ihrer Pagin für 2 Jahre im Ram-
penlicht. Im ersten Jahr wurde wurde sie von ihrer Pagin Yvonne (Vaerst) begleitet, die 
jedoch aus persönlichen Gründen ihr Amt niederlegen musste. Auf die Schnelle sprang 
dann Gabi (Schönig) für die zweite Session als Pagin ein.

Die 8. Obermolly Melanie I. (Tillmann) war ebenalls 2 Jahre im Amt. Ihr zur Seite stand die 
Pagin Wilma (Friederici).
Ihr Motto lautet: „ Karneval – das ist doch klar, die schönste Zeit des KCH“.

2013 folgte ihr die 9. Obermolly Barbara I. (Karbaum). Sie wurde im ersten Jahr von ihrer 
Pagin Erika (Mondel) begleitet, die jedoch den Verein verlassen musste. Für sie ist im 
2. Jahr Pagin Monika (Bickmann). Auch hier gibt es natürlich ein Motto: Karneval- und 
Kirmesfreund‘ halten zusammen jederzeit.

Jetzt regiert die 10. Obermolly Sabine II. (Lischka). Sie wird unterstützt von ihrer Pagin 
Wilma (Friederici). Sabine lebt mit ihrem Sohn am Ischeland und arbeitet in einem Einzel-
handelsgeschäft in Haspe. Auch sie hat sich ein Motto ausgesucht: „Am 11.11. werden wir 
munter, der Karneval geht niemals unter“.
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„Auch Helden werden älter“

Traurig, aber wahr. Wir suchen auf diesem Wege Nachwuchs. Auch bei uns zeigt sich der 
Generationswechsel. Es wäre schade, wenn das große Wissen und die Erfahrung beim 
erfolgreichen Wagenbau nicht an die Jugend weiter gegeben wird. 

Außer dem Wagenbau und dem Sommerfest, die in eigener Regie durchgeführt werden, 
unterstützt die Gesellschaft im Stadtteil Boloh viele interessante Aktivitäten wie die Maifei-
er der Kulturgemeinschaft Eppenhausen, das Stadtteilfest in der Grundschule Boloh oder 
den Prinzenabend vom Festkomitee Hagener Karneval. Interne Veranstaltungen fördern 
das persönliche Zusammenleben in der Gemeinschaft.

Ansprechpartner: Ulrich Heck, Präsident, Tel.: 02331 / 58 90 06
  Helmut Rafflenbeul, Geschäftsführer, Tel.: 02331 / 5 28 79





67

Loßröcke Boele e.V.

Der Verein „Loßröcke Boele“ wurde im Jahre 1949 gegründet und ist im Hagener Nor-
den beheimatet. Die Pflege alter Sitten und Bräuche stehen stets im Vordergrund.  Zum 
Brauchtum gehört auch das Karnevalsgeschehen, dies nimmt in der Vereinsarbeit einen 
breiten Raum ein. Die Loßröcke sind verantwortlich für die Ausrichtung des großen Karne-
valsumzuges am Rosensonntag in Boele.

Im Vereinsgeschehen wird die „Fünfte Jahreszeit“ mit der Wahl des Oberloßrocks einge-
leitet. Diese Symbolfigur wurde zum 1.Mal in der Vereinsgeschichte der Loßröcke Boele in 
der Monatsversammlung im September gewählt.
  
Im Mittelpunkt der Karnevalszeit steht der Wagenbau. Nach der Wagenbaubesprechung 
wird dann in der Loßrockhalle kräftig gebaut. Diese Prunk- und Ulkwagen, sowie die Fuß-
gruppen können dann bei den Umzügen in Boele und Hagen bewundert werden. Zahl-
reiche Pokale und Ehrenpreise geben Zeugnis über jahrelange Qualität beim Wagenbau 
wieder.
Der Höhepunkt am Ende der Karnevalzeit ist natürlich der Umzug in Boele. Vor dem Um-
zug übernehmen dann das Oberloßrockpaar Stephan II. und Regina I. auf der Amtshaus-
treppe für drei Tage die Schlüsselgewalt über den Amtsbezirk Boele.

Das ganze Jahr über sind viele Aktivitäten und traditionelle Veranstaltungen. Unter ande-
rem das über die Hagener Grenzen hinaus bekannte große Sommerfest und das Oktober-
fest. Die Loßröcke sind Veranstalter des St. Martinsumzuges in Boele. Sie gehören auch 
zu den Mitbegründern des Boeler Weihnachtsmarktes und sind auf dem Boeler Kirchplatz 
zu finden.

„Baile hölt Pohl“ 

Kontakte zu den Boeler Loßröcken über den 1. Vorsitzenden  
Hans Stücker, Tel. 02331/ 633550

Karnevalsveranstaltungen der Loßröcke Boele:

16. Januar 2016
Prunksitzung in der Gesamtschule Helfe

Kartenvorverkauf: „Provinzialversicherung Westphalen“, 
Denkmalstr. 4, 58099 Hagen, Telefon 02331/ 96000

07. Februar 2016
Rosensonntagsumzug in Hagen-Boele 

mit Schlüsselübergabe auf der Amtshaustreppe.

Das aktuelle Geschehen im Vereinsleben ist auch im Internet zu finden.

www.lossroecke-boele.de
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Oberloßrocknachwuchspaar 2015/2016
Ben I. und Mia I.

Mein Name ist Ben Brauckmann, ich bin 6 Jahre und gehe in die Goetheschule in Boele.
Schon mit 1 ½ Jahren war ich das erste Mal als Begleitung des Nachwuchspaares mit 
dabei. Damals noch auf dem Arm von Opa Erhard, der in diesem Jahr mit meiner Oma 
Elke das 25jährige Oberloßrockjubiläum feiert.
Als Ben I. darf ich in der kommenden Session nun endlich in die Fußstapfen meiner Ge-
schwister treten, die in der Session 2007/2008 und 2010/2011 die Symbolfiguren verkör-
pert haben.
Ich freue mich, dass mein Freund Lenny mich in dieser Session begleitet.
In meiner Freizeit spiele ich seit kurzem in einem Basketballverein
oder treffe mich mit meinen Freunden.

Mein Name ist Mia Pauline Thimm, ich bin 7 Jahre alt und gehe in die 2c der Karl-Ernst-
Osthaus-Schule. Mit meinen Eltern und meiner älteren Schwester Lina Marleen (Lina II.) 
wohne ich im Hochschulviertel. Sport habe ich schon immer viel und gerne gemacht. Seit 
meinem 5. Geburtstag habe ich “meine“ Sportart gefunden: das Rollkunstlaufen! Dort die 
verschiedenen Sprünge zu lernen und meine eigene Kür zu laufen, das macht mir richtig 
viel Spaß. Wenn ich mal gerade nicht beim Training in der Halle stehe, bin ich bei gutem 
Wetter natürlich gern draußen – entweder mit dem Fahrrad, mit Inlinern oder auf dem 
Trampolin. Wenn das Wetter mal schlecht ist, lese ich sehr viel oder spiele mit meinen 
Schleichfiguren.
Mit 3 Jahren habe ich das Nachwuchspaar erstmalig durch die Session begleitet und bin 
seit dem jedes Jahr mit Freude dabei. Bisher bin ich noch nie auf einem Karnevalswa-
gen mitgefahren, aber zwei Mal durfte ich schon mit dem Zug-Traktor mitfahren. Das war 
toll, aber nun ich freue mich noch mehr darauf, selber mit Ben auf der “kleinen Krone“ zu 
stehen.

Unser Motto lautet:

Wir möchten, dass Ihr mit uns lacht 
und unser Auftritt Euch viel Freude macht! 
Denn wir fühlen uns bei Euch sehr wohl, 
darauf ein 3 x kräftiges Baile hält pohl!

(Ben)

Hallo Ihr Jecken, macht Euch bereit - 
Mit Ben und Mia geht es durch die Narrenzeit! 

Als Oberloßrock-Nachwuchspaar ziehen wir von Tür zu Tür 
und stehen daher heute hier!

(Mia)





71

Oberloßrockpaar 2015/2065
Stephan II. und Regina I.

Oberloßrock Stephan II. (Wortmann) wurde im Boeler Krankenhaus geboren, wann wird 
nicht verraten. Mit seiner Frau Petra (Schwester von Regina) und ihren drei Kindern Luis, 
Kristin und Falk wohnt der 67. Oberloßrock gerne in Boele. Kristin war in der Session 
2008/2009 Nachwuchsherzdame und Falk in der Session 2011/2012 Nachwuchsober-
loßrock. Neben der schon immer vorhandenen karnevalistischen Ader wird in der Familie 
der Sport großgeschrieben. Eigene Aktivitäten bei Havanna Club Baskets werden vom re-
gen Sport der Kinder und großem Interesse an Phoenix Hagen begleitet. Als Hobby muss 
Stephans Beruf -Steinmetzmeister- bezeichnet werden. Er ist nicht nur als Restaurator 
und Steintechniker begeistert dabei, sondern vertritt seinen Berufsstand seit 2010 auch 
als vereidigter Sachverständiger.

Herzdame Regina I. (Grillmeier, geb. Wildenauer) wurde ebenfalls im Boeler Krankenhaus 
geboren (Jahrzehnte später...) und ist somit ein echtes Boeler Madl. Natürlich zog auch 
sie in ihrer frühesten Jugend in Boele um die Häuser....! Gleich zwei Berufsausbildungen 
(Damenschneiderin und später Bürokauffrau) schloss sie in Hagener Firmen ab. Bis zu 
ihrem achtundzwanzigsten Lebensjahr war sie weiter in Hagen tätig, dann zog es sie aus 
privaten Gründen nach Bayern. Sie ist glücklich mit Andreas verheiratet und die Familie 
lebt mit ihren zwei Kindern Sophia und Felix in der Nähe von Mitterteich auf dem Land. 
Beruflich verbindet sie ihre beiden Ausbildungen in Teilzeit in einem großen Versandhan-
delsunternehmen für Bekleidung. 

Mit einem tollen Loßrockteam gehen beide mit viel Spaß durch die Session 2015/2016. 
Geht mit!

Das Sessionsmotto lautet:

„Stephan aus Boele und Regina von Bayern
wir Loßröcke können Karneval feiern!“

„Baile hölt Pohl“ 



So echt wie Kumpels,
die zusammen-
halten.



Rosenmontagszug 2015
Platzierungen

Ulkwagen
1. „Die Schlümpfe“ - Heidefreunde
2. „Karneval der Zukunft“ - Loßröcke
3. „Wenn Tebartz nach Haspe käme“ - Grün-Weiss Haspe

Prunkwagen
1. „Im Westen geht die Sonne auf“ - Heidefreunde
2. „Räuber Hotzenplotz“ - Heidefreunde
3. „Der kleine Prinz“ - Loßröcke

Gesellschaftswagen
1. „Wir bleiben immer Jung“ – Witt-Schwatt Peaperstatt

Themenblock
1. „Boeler Bömskes“ - Loßröcke
2. „Alice im Volmeland“ - KG Volmefunken
3. „Vogel Strauß Politik“ - Heidefreunde

Einzelgänger
1. „Man(n) traut sich - Heidefreunde
2. „Pippi hat ein Herz für Karneval“ – KCH 77
3. „Rächenzentrum“ - Heidefreunde

Fußgruppe klein (2 bis 5 Personen)
1. „Wir fahren Achterbahn“ - Loßröcke
2. „Hagens beste Steuerzahler“ - Heidefreunde
3. „Prinzencasting“ – Witt-Schwatt Peaperstatt

Fußgruppe mittel (6 bis 11 Personen)
1. „Die Eiskalten aus dem Norden“ - Loßröcke
2. „Dufte Bienen“ - Volmestädter
3. „Vorhaller Mauerblümchen“ – Grün-Weiss Vorhalle

Fußgruppe groß (über 11 Personen)
1. „Würfelwahnsinn; Zeit, dass sich was dreht“ - Heidefreunde
2. „Crazy Clowns“ - Loßröcke
3. „Bunt - Spechte - Schluck“ - Heidefreunde







1978/1979
Johannes-Otto I. Breling
& E. Antoinette I.Breling

1979/1980
Fridolin I. Gregg
& Ilona I. Haake

1980/1981
Lothar I. Teschner

& Monika I. Teschner

1981/1982
Hartmut I. Sticht
& Wilma I. Sticht

Die Prinzenpaare der Stadt Hagen 
1979-2016

1982/1983
Werner I. Hartmann

& Margret I. Hartmann

1983/1984
Günter V. Wolf
& Gerda I. Wolf

1984/1985
Reinhard I. Gausmann
& Evelin I. Gausmann

1985/1986
Ralf I. Schneider

& Bärbel I. Schneider

1986/1987
Reinhard II. Franke
& Ursel I. Franke

1987/1988
Erich I. Wirtz

& Helga II. Wirtz

1988/1989
Axel I. Schütz

& Andrea I. Schütz

1989/1990
Manni I. Göke

& Andrea II. Middel



1990/1991
Henning I. Sommer
& Marlies I. Sommer

1991/1992
Bernd I. Douven
& Anja I. Douven

1992/1993
Claus I. Müller

& Sabine I. Müller

1993/1994
Hans-Horst I. Klawonn
& Irmgard I. Klawonn

1994/1995
Andre I. Christ
& Silke I. Krieg

1995/1996
Jürgen I. Halm

& Marion I. Halm

1996/1997
Gundolf I. Büsch

& Ulla I. Flormann

1997/1998
Bernd II. Besarese
& Birgit II. Besarese

1998/1999
Michael I. Heumann
& Silke II. Heumann

1999/2000
Michael II. Römer
& Tanja I. Römer

2000/2001
Wilfried I. May
& Petra II. May

2001/2002
Detlef I. Bracht &

Petra III. Lohmberg-Bracht

2002/2003
Edgar I. Riepe

& Marianne I. Riepe

2003/2004
Rüdiger I. Dittmer
& Petra IV. Dittmer

2004/2005
Moritz I. Padberg
& Gabi I. Padberg

2005/2006
Michael III. Jauernig
& Birgit III. Jauernig



2006/2007
Oliver I. Riedel

Andrea III. Brenken

2007/2008
Sven I. Söhnchen

& Silke III. Wengemann

2008/2009
Thomas I. Sieker

& Heike I. Freygang

2009/2010
Sebastian I. Kock

& Nike I. Wisswedel

2010/2011
Wolfgang I. Völkel
& Nicole I. Völkel

2011/2012
Markus I. Krause

& Simone I. Gernert

2012/2013
Erdinc I. Özcan-Schulz
& Alexandra I. Bender

2013/2014
Holger I. Kunz Runge

& Monika II. Zwehr

2015/2016
Marvin I. Rehbein
Sarah I. Nawrath

2014/2015
Thorsten I. Dähne
Melanie I. Dähne



mach dir 
 freude auf

C
o

ca
-C

o
la

, d
as

 r
o

te
 R

u
n

d
lo

g
o

, C
o

ca
-C

o
la

 L
if

e
, C

o
ca

-C
o

la
 z

e
ro

, C
o

ca
-C

o
la

 l
ig

h
t,

 
d

ie
 d

y
n

am
is

ch
e

 W
e

ll
e

 u
n

d
 d

ie
 K

o
n

tu
rfl

as
ch

e
 s

in
d

 e
in

g
e

tr
ag

e
n

e
 S

ch
u

tz
m

ar
ke

n
 

d
e

r 
T

h
e

 C
o

ca
-C

o
la

 C
o

m
p

an
y.

Hagau
 lo gohn!



2016
Weiberfastnacht Do. 04. Februar
Rosenmontag, Mo. 08. Februar 
Aschermittwoch Mi. 10. Februar
 
 
2017
Weiberfastnacht Do. 23. Februar
Rosenmontag, Mo. 27. Februar 
Aschermittwoch Mi. 01. März
 
 
2018
Weiberfastnacht Do. 07. Februar
Rosenmontag, Mo. 12. Februar 
Aschermittwoch Mi. 14. Februar
 
 
2019
Weiberfastnacht Do. 28. Februar
Rosenmontag, Mo. 04. März
Aschermittwoch Mi. 06. März

2020
Weiberfastnacht Do. 20. Februar
Rosenmontag, Mo. 24. Februar 
Aschermittwoch Mi. 26. Februar
 
 
2021
Weiberfastnacht Do. 11. Februar
Rosenmontag, Mo. 15. Februar 
Aschermittwoch Mi. 17. Februar

2022
Weiberfastnacht Do. 24. Februar
Rosenmontag, Mo. 28. Februar 
Aschermittwoch Mi. 02. März

2023
Weiberfastnacht Do. 16. Februar
Rosenmontag, Mo. 20. Februar 
Aschermittwoch Mi. 22. Februar
 
 
2024
Weiberfastnacht Do. 07. Februar
Rosenmontag, Mo. 12. Februar 
Aschermittwoch Mi. 14. Februar
 
 
2025
Weiberfastnacht Do. 27. Februar
Rosenmontag, Mo. 03. März
Aschermittwoch Mi. 05. März

2026
Weiberfastnacht Do. 12. Februar
Rosenmontag, Mo. 16. Februar 
Aschermittwoch Mi. 18. Februar
 
 
2027
Weiberfastnacht Do. 04. Februar
Rosenmontag, Mo. 08. Februar 
Aschermittwoch Mi. 10. Februar

Rosenmontagskalender
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Der Vorstand
Festkomitee Hagener Karneval e.V.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir, das sind (von links nach rechts):

Ulrich Heck
Michael Lehr

Moritz Padberg
Cornelia Schuchart

Markus Krause
Volker von Heil

Michael Schuchardt

danken all unseren Inserenten, die es mit ermöglicht haben,
dieses Sessionsheft so attraktiv zu gestalten.
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Hagau lo gohn!
Wir wünschen allen eine schöne närrische Zeit.

Zukunft gestalten.
Jahre




